
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

5. Sonntag der Osterzeit        18. Mai 2025 

Kirche Sainte Marie Madeleine in Vézelay (Frankreich) 
Christus als guter Hirte, der den toten Judas auf den Schultern trägt 



Gedanken zum Sonntagsevangelium (Joh 13,31-33a.35-35)  
 

Judas, der Freund 
„Als Judas vom Mahl hinausgegangen war.“ Lange habe ich diesen Satz 
als bloße Einleitung gelesen. Bis mir das Buch „Judas, der Freund“ von 
Christoph Wrembek SJ in die Hände fiel. Dieses Buch änderte meine 
Sichtweise auf den „Verräter“ komplett. Und es ließ mich auch das Evan-
gelium des 5. Sonntags in der Osterzeit in einem anderen Licht lesen. 
Wrembek stellt die traditionelle Sichtweise von Judas als reinen Verräter 
infrage und setzt sich auf unkonventionelle Weise mit der Figur 
auseinander. Ausgangspunkt ist das auf dem Sonntagsblatt abge-
druckte Kapitell in der Basilika Sainte-Madeleine in Vézelay. Auf der 
einen Seite zeigt das Kunstwerk den erhängten Judas, auf der anderen 
Seite Jesus, der seinen toten Körper auf den Schultern trägt. Sofort 
drängen sich Bilder vom guten Hirten mit einem Schaf auf der Schulter 
ins Gedächtnis. Wrembek interpretiert diese Darstellung so: Jesus hat 
Judas nicht aufgegeben. Er hat ihn gesucht, bis zum Schluss, und trägt 
ihn eigenhändig ins Himmelreich. 
Aber warum? Ist ein Verrat nicht das Schlimmste, was man einem 
Freund antun kann? Wrembek argumentiert, basierend auf kunsthistori-
schen Analysen sowie theologischen und spirituellen Überlegungen, 
dass Judas nicht nur als Verräter, sondern vor allem auch als Werkzeug 
der Heilsgeschichte gesehen werden kann. Ohne den Verrat hätte es 
weder Karfreitag noch Ostern geben können. Dieser Zugang zu Judas 
ist ein Plädoyer für die unendliche Barmherzigkeit und Liebe Gottes. 
Und auch das Evangelium ist nichts anderes als ein Plädoyer: 
„Liebt einander!“ Diesen Auftrag gibt Jesus seinen Jünger*innen. Diesen 
Auftrag kann er ihnen geben, weil er selbst durch und durch von Liebe 
durchdrungen ist, aus der niemand anderer spricht als Gott. Ein Gott, 
der jedem Schaf folgt, der jedes beim Namen ruft und nach jedem sucht. 
„Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr 
einander liebt.“ Erkennungszeichen der Jünger*innen Jesu ist nicht ein 
moralischer Kompass, der nur schwarz oder weiß kennt, es sind nicht 
die wortgetreuen Gebete, die korrekten Rituale. Es ist vor allem die Liebe 
– zu sich selbst, zu den anderen und zu Gott. Wenn Papst Leo in seinen 
ersten Worten auch von der Liebe Gottes spricht und dass es uns 
Menschen braucht, um Brücken zu bauen, damit Gottes Liebe und 
Frieden unter uns Menschen wirken kann, dann stimmt mich das zuver-
sichtlich. Zuversichtlich, dass wir eine Kirche sind, die nicht nur den 
Verrat sieht, nicht nur die Fehler oder die Vergehen, sondern zuallererst 
die Liebe. 

PAss. Gerti Proßegger 



Termine und Hinweise 
 

Konzert Orgel plus Cello am Sonntag, 18. Mai um 18.00 Uhr im Dom: 
Werke von J. S. Bach, A. F. Kropfreiter, S. A. Gubaidulina; Florian Ber-
ner/Cello, Ludwig Lusser/Orgel. Nähere Informationen und Karten:  
www.orgelplus.at    kontakt@orgelplus.at . 
 

Senioren-Nachmittag am Dienstag, 20. Mai um 14.30 Uhr im 
Kardinal König - Saal; Thema: Reisevortrag „Irland – unterwegs auf der 
grünen Insel“; Referent: Manfred Meixner; Interessierte sind herzlich 
dazu eingeladen! 
 

Maiandacht am Mittwoch, 21. Mai um 18.00 Uhr im Herz Jesu-Kloster 
der Franziskanerinnen (Karl Renner – Prom. 6). Wir laden herzlich ein. 
 

FrauenTDankstelle am Donnerstag, 22. Mai um 19.00 Uhr im 
Meditationsraum; für alle mit dem Wunsch nach Liturgie von und 
mit Frauen; Thema: „Komm, Du Heiliger Geist“. Herzliche Einladung an 
alle interessierten Frauen! Nächster Termin: 5. Juni. 
 

Lange Nacht der Kirchen am 23. Mai ab 17.00 Uhr: Das Programm 
rund um den Dom ist auf den Schriftenständen in der Domkirche und 
auf der Pfarrwebsite zu finden: dompfarre-stpoelten.at . 
 

Orgel im Zentrum am Samstag, 24. Mai von 15.00 bis 19.30 Uhr in der 
St. Pöltner Innenstadt. Orgelwanderung zu allen sieben Innenstadt- 
Orgeln von St. Pölten. Start: 15.00 Uhr im Festsaal des Diözesan- 
konservatoriums für Kirchenmusik (Klostergasse 10a). Details unter 
Orgel im Zentrum 2025 - Orgelplus zu finden. Herzliche Einladung! 
 

Domkids am Dienstag, 27. Mai, 15.30 Uhr im Gruppenraum. Alle 
Kinder ab der ersten Klasse Volksschule sind eingeladen, miteinander 
zu spielen, zu basteln und dem Kirchenjahr auf den Grund zu gehen. 
 

Sommerkonzert der Dommusik am Sonntag, 15. Juni, 18.00 Uhr im 
Dom. F.MENDELSSOHN BARTHOLDY / Lobgesang (2. Sinfonie); 
O.MESSIAEN / Messe de la pentecôte (Auszüge); Jugendensemble, 
Domchor & Domorchester; Martina Neubauer / Sopran; Barbara Zidar-
Willinger / Sopran, David Jagodic / Tenor; Domorganist Ludwig Lusser / 
Orgel; Domkapellmeister Valentin Kunert / Leitung. 
 

KiBiWo - KinderBibelWoche 2025 von Mo. 18. bis Fr. 22. August am 
Domgelände; eine coole Ferienwoche für Kids & Teens von 8 bis 14 
Jahren mit Bibeltheater, Spiel & Spaß!  Anmeldung auf www.kibiwo.at  



**Rosenkranzkapelle 
 

 *Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder/Plakate oder Website dommusik.com 
 

 Rosenkranzgebet: Montag bis Samstag (außer Donnerstag und Feiertag): 8.00 Uhr 
 

       Beichtmöglichkeit in der Domkirche: Samstag 17.45 - 18.15 Uhr, Sonntag 8.30 - 9.00 Uhr 

Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Website: dompfarre-stpoelten.at 

Gottesdienste im Dom vom 18. bis 25. Mai 2025 
 

Sonntag, 18. Mai 
 

5. So. der Osterzeit 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar), 
                  um Gesundheit und Gottes Segen für Jakub 
 

10.30 Uhr: Follower-Messe zum Weltgebetstag für 
                  geistliche Berufungen (Bischof Dr. Schwarz) 

Montag, 19. Mai   7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber), 
                  für +Gatten und Vater Karl Maurer  

Dienstag, 20. Mai 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar), 
                  für +Eltern Johann und Maria Haipl 

Mittwoch, 21. Mai 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 

17.15 Uhr: Hl. Messe im Bildungshaus St. Hippolyt, Kapelle 
18.00 Uhr: Maiandacht im Herz Jesu Kloster 

Donnerstag, 22. Mai 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

anschl. Eucharistische Anbetung bis 8.30 Uhr (Pfr. Kowar) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar), 
                  Danksagung und Bitte um Gesundheit 

Freitag, 23. Mai 
 

 Lange Nacht der Kirchen 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber), 
                  für Lebende und Verstorbene der Familie 
 

Keine Abendmesse! 

Samstag, 24. Mai 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 

Sonntag, 25. Mai 
 

6. So. der Osterzeit 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar), 
                  für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 

 


